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Gremium Sitzung am Öffentlich / nicht öffentlich 

Rat 26.11.2012 öffentlich 
 
 
 
Tagesordnung 

 
Widerspruch gegen die Niederschrift der Ratssitzung vom 01.10.2012;  
Schreiben der SPD - Fraktion vom 15.10.2012 
 
 
Beschlussvorschlag 

 
Der Rat der Stadt Hennef (Sieg) gibt dem Widerspruch gegen die Niederschrift vom 01.10.2012 
statt. 
 
Der Text in der Niederschrift zu Tagesordnungspunkt 3.6, Resolution zur Aufnahme der 
Ortsumgehung Uckerath in den Bundesverkehrswegeplan 2015, wird wie folgt geändert: 
 
Ausdrücklich begrüßt wurde die Resolution zur Ortsumgehung Uckerath von den Herren Wallau 
und Höhner (beide CDU – Fraktion), Herchenbach und Spanier (beide SPD – Fraktion), Marx 
(FDP – Fraktion) und Meinerzhagen (Fraktion „Die Unabhängigen). Alle betonten nochmals die 
Dringlichkeit der zu erwartenden Entlastung für die Uckerather Bürgerinnen und Bürger. 
 
Herr Fiedrich (Bündnis 90 / Die Grünen) kündigte seine Ablehnung an, da er aus ökologischen 
Gründen gegen die Ortsumgehung Uckerath mit der gegenwärtig geplanten Trassenführung 
sei. 
 
 
Begründung 

 
Nach § 25 Abs. 5 der Geschäftsordnung für den Rat und die Ausschüsse der Stadt Hennef 
(Sieg) können Einwendungen gegen den Inhalt der Niederschrift innerhalb von 12 Tage nach 
Versendung der Niederschrift geltend gemacht werden.  
 
Die Niederschrift wurde am 04.10.2012 versandt. Demnach wurde der als Anlage beigefügte 
Widerspruch der SPD - Fraktion vom 15.10.2012 gegen die Niederschrift der Ratssitzung vom 
01.10.2012 fristgerecht eingelegt. 
 



Es wurde festgestellt, dass die von der SPD – Fraktion im Widerspruch geäußerten Bedenken 
zum Teil berechtigt sind.  
 
Das Protokollieren der von Herrn Wallau (CDU – Fraktion) gestellten Anfrage zum 
Adressatenkreis der Resolution Ortsumgehung Uckerath, ließ irrtümlich den Eindruck 
entstehen, dass nur Herr Wallau die Ortsumgehung Uckerath besonders befürwortet. 
 
Der Bürgermeister gab allen Ratsmitgliedern die Möglichkeit ihre Anschauungen zur 
Ortsumgehung Uckerath auszubreiten und beantwortete ausführlich alle Fragen.  
 
Die Redebeiträge der Ratsmitglieder waren gleichermaßen gewichtig und wurden nicht 
berechnend unterschlagen. Dies ist eine absolut abwegige Unterstellung. 
 
Daher wird die Niederschrift zum Tagesordnungspunkt 3.6 „Resolution zur Aufnahme der 
Ortsumgehung Uckerath in den Bundesverkehrswegeplan 2015“ um die an der Diskussion 
beteiligten Fraktionen/Ratsmitgliedern mit ihren Anschauungen ergänzt. 
 
 
Hennef (Sieg), den 12.11.2012 
 
 
 
 
Klaus Pipke 
Bürgermeister 


